
Primeln (Primula)
Etwa 500 Arten gehören der Gattung der Primelgewächse an.
Darunter befinden sich die Wiesen-Primeln, die oft im Frühjahr
in den Gärten anzutreffen sind. Auch die Schlüsselblume gehört
zu  den  Primelgewächsen.  Da  die  Primeln  Frühblüher  sind,
bereichern sie unsere Speisen im Frühling. Die Blüten der
Primeln sind nämlich essbar. Die Schlüsselblume zählt zudem zu
den  Heilkräutern.  Wir  verwenden  nur  die  Schlüsselblumen
(Primula  veris),  die  in  unserem  Garten  wachsen.
Schlüsselblumen stehen unter Naturschutz. Deshalb ernten wir
keine  wilden  Schlüsselblumen.  Wenn  wir  sie  beim  Spazieren
entdecken  erfreuen  wir  uns  an  ihrem  Wesen  und  ihrem
strahlenden  Gelb.
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Auch in unserem Garten nehmen wir der Schlüsselblume
nur wenige Blüten weg.

Die  Schlüsselblume  ist  ein  Symbol  für  die  Heilkraft  des
Frühlings.  Der  dichte  Blütenstand  erinnert  an  einen
Schlüsselbund. Sie galt und gilt als Zauberpflanze, mit deren
Hilfe verborgene Schätze geöffnet werden können. Sie öffnet



Himmel und Herzen.

Die Schlüsselblume ist sagenumwoben und mystisch.

Petrus  entglitt  einst  sein  Himmels-Schlüssel-Bund  und
viel auf die Erde. Als die Schlüssel die Erde berührten
entstand  die  Schlüsselblume.  Ein  Engel  holte  die
Schlüssel wieder in den Himmel. Die Blume blieb jedoch
zur Erinnerung daran.
Auf zahlreichen religiösen Bilder ist die Schlüsselblume
zu  finden.  Die  lichtspendende  Blume  symbolisiert  die
Auferstehung  von  Jesus.  Die  sogenannte  Marienpflanze
galt als Attribut der Mutter Gottes. 
Wenn ein Mädchen vor Ostern eine Schlüsselblume fand,
verkündete  dies  eine  Heirat  im  selben  Jahr.  Die
Blütenanzahl  entsprach  der  Anzahl  der  Kinder.  
Die  Germanen  widmeten  die  Schlüsselblume  der  Göttin
Freya. Sie konnte die Herzen der Menschen öffnen, denn
sie trug in ihrer Krone einen kleinen Schlüssel dafür. 
In  vielen  Märchen  werden  von  guten  Feen  goldene
Schlüssel  überreicht.  Mit  der  Schlüsselblume,  dem
goldenen Schlüssel können wir unsere eigenen verborgenen
Kräfte eröffnen.
Der  Trank  der  Begeisterung,  der  Lebensfreude
schenken sollte, wurde bei den Druiden gebraut.
Die Schlüsselblume war Ostara geweiht. Ostara wurde an
der Frühlings-Tag-und-Nacht-Gleiche geehrt.
Wenn ein Mädchen vor Ostern eine Schlüsselblume fand,
verkündete  dies  eine  Heirat  im  selben  Jahr.  Die
Blütenanzahl  entsprach  der  Anzahl  der  Kinder.  
Bei  den  Griechen  hiess  die  Schlüsselblume
Zwölfgötterblume,  die  Krankheit  aus  dem  Körper
verbannte. Die Griechen zahlten viel Geld für sie, denn
sie wurde aus dem Norden eingeführt.
Der  germanische  Frühlingsgott  erzürnte,  wenn  man  sie
ausriss und bestrafte denjenigen.
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Unsere Verwendung von Primeln:

Blüten von allen Primeln in unserem Garten (frisch) 

im Salat
getrocknet in Teemischungen

Blüten nur von der Schlüsselblume

in Teemischungen
Urtinktur

 

Genauere Informationen zu Primeln

Schlüsselblume als Heilkraut
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